
WINTERZAUBER  am 31.1. und 1.2. 2026

 in der Domstadt SPEYER und der Nibelungen- und Domstadt WORMS
mit Möglichkeit zum Besuch der

„Winterlichter„ im LUISENPARK in Mannheim
******************************************

ZUGFAHRT ALS GRUPPE MIT DEM VRN-TICKET NACH MANNHEIM UND ZURÜCK.
ZUSTIEG IN ST. INGBERT ODER HOMBURG.

ÜBERNACHTUNG IN EINEM HOTEL IN BAHNHOFSNÄHE IN MANNHEIM.
ZUGFAHRT VON MANNHEIM NACH WORMS UND ZURÜCK.
ZUGFAHRT VON MANNHEIM NACH SPEYER UND ZURÜCK.

Die Benutzung aller ÖNPV-Dienste in den drei Städten ist ebenfalls im Preis enthalten.
**********************************************************************************

Sowohl in Speyer als auch in Worms ist jeweils eine ca. 2-stündige Stadtführung 
inklusive Dormführung mit einem lokalen Stadtführer vorgesehen. In Speyer gehört 

dazu auch die Besichtigung der Krypta und der Kaisergräber.

DIE HAUPSEHENSWÜRDIGKEITEN IN SPEYER SIND:

Der   K  aiserdom:  
Groß und mächtig ragt er seit 1000 Jahren unweit des Rheinufers als Wahrzeichen der Stadt 
auf. Er gilt als größte erhaltene romanische Kirche Europas. 1981 nahm die UNESCO den Dom 
als zweites deutsches Denkmal in die Liste des „Weltkulturerbes“ auf. Er ist Kathedrale des 
Bistums Speyer. Beachtung verdient auch die Krypta, die bis heute unverändert erhalten 
geblieben ist. Sie ist Grablege von acht deutschen Kaisern und Königen, vier Königinnen und 
einer Reihe von Bischöfen.

Das historische Rathaus:
Im 18. und 19. Jahrhundert residierten die Stadtväter im stattlichen Rathaus, einem 
repräsentativen Bau des Spätbarock

Das Altpörtel:
Das Altpörtel war das westliche Stadttor Speyers und Teil der mittelalterlichen Befestigung, 
zu der 68 Mauer- und Tortürme gehörten. Mit 55 Metern ist es eines der höchsten und 
bedeutendsten Stadttore Deutschlands.



Der Fischmarkt

Die Gedächtniskirche:
Aus dem Stadtbild strebt der höchste Kirchturm der Pfalz empor. Mit hundert Metern Höhe 
überragt er alle Gebäude der Stadt - auch den Dom. Er gehört der Gedächtniskirche, die 
zwischen 1893 und 1904 im neugotischen Stil errichtet wurde.

Jüdisches Erbe – SchUM:
Zwischen 1084 und 1349 entfaltete sich in Speyer ein reiches jüdisches Gemeindeleben. 
Steinerne Zeugen dieser Vergangenheit sind die Ruine der Synagoge und das Ritualbad. Im 
Judenhof und dem Museum SchPIRA können Sie in diese Epoche eintauchen.

Kirche St. Joseph:
Die Josephskirche ist neben dem Dom die zweitgrößte katholische Kirche der Stadt Speyer.

DIE HAUPTSEHENSWÜRDIGKEITEN IN WORMS SIND:

Der Siegfriedbrunnen

Der Dom:     

Auf dem höchsten Punkt der Stadt steht das spätromanische Bauwerk, das im Innern mit 
einer barocken Ausstattung überrascht. Es fasziniert besonders der Hochaltar von Balthasar 
Neumann. Das Geheimnis um den Domdackel wird an Ort und Stelle gelüftet.

Der „Heilige Sand“:     
Auf dem „Heiligen Sand“, dem ältesten jüdischen Friedhof Europas, herrscht eine besondere 
Atmosphäre. Hier spiegeln Grabsteine 1000 Jahre jüdischen Lebens in Worms wieder und die 
Wundergeschichten aus Warmaisa werden lebendig.
 
Das Reformationsdenkmal:
Es erinnert an Martin Luthers Auftreten vor Kaiser und Reich auf dem Reichstag zu Worms 
1521, ein Wendepunkt in der Reformationsgeschichte. Was ist eine „Luthernuss“? In Worms 
können Sie sie probieren.
 



Das ist noch nicht alles – das facettenreiche Worms hat noch mehr zu bieten: Wein- und 
Brunnengeschichten, Türme und Stadtmauern, Stadtpalais und Parks, Museen und 
geschichtsträchtige Plätze, Stifte und Klöster. ..

DIE „WINTERLICHTER“ IM MANNHEIMER LUISENPARK
verwandeln die kalte Jahreszeit in ein faszinierendes Lichtermeer. Bis zum 8. Februar noch 
entsteht allabendlich ab 18 Uhr eine magische Welt. Baumkronen und Stauden, die kunstvollen 
Statuen und das Ufer des Kutzerweihers erscheinen dann in einem ganz neuen Glanz. Der Park 
erstrahlt in bunten Farben. Neben faszinierenden visuellen Highlights lädt die Veranstaltung 
dazu ein, das Gelände in einer völlig neuen, zauberhaften Atmosphäre zu entdecken. 
Lichtskulpturen, projizierte Muster und bunte Strahleneffekte verbinden Natur und Kunst zu 
einem einzigartigen Schauspiel. Der Besuch ist fakultativ. Der Eintrittspreis beträgt 12 €.

Der Preis für diese Fahrt beträgt 

für Kneippvereinsmitglieder 200,-€
für Nichtmitglieder 15,- € mehr
Einzelzimmerzuschlag: 25,- €

Im Preis enthalten:
- Reiseleitung ab/bis Homburg HBf
- alle Fahrten (mit öffentlichen Verkehrsmitteln)
- Teilnahme an den aufgeführten Stadtbesichtigungen einschließlich Eintrittsgeldern
- 1 x Übernachtung/Frühstück in Zimmern mit Bad oder Dusche und WC im besonders
   originellen ***Hotel  „Tante Alma“ (einigen Mitreisenden von einer anderen Reise her schon  
   bekannt und vom Eindruck her sicher unvergeßlich….!) - sofern zum Zeitpunkt der Buchung
   noch verfügbar!!
- Reisepreissicherungsschein
Mindestteilnehmerzahl: 10

Information und Anmeldung (sobald wie möglich, SPÄTESTENS aber bis 15. JANUAR) bei:
CHRISTIANE HANS, KIRCHSTR. 52, 66540 MÜNCHWIES, Tel. 06858-533
Mail: casa.el.rastradero@gmail.com

mailto:casa.el.rastradero@gmail.com



